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N e u e r s c h e i N u N g

Literatur bedarf der Vermittlung, um beim Zielpublikum anzukommen. es braucht Verlage und 
Medien, den Buchhandel und Bildungseinrichtungen. Das wiederum sind die Berufsfelder, in denen 
Literaturwissenschaftler/innen vorwiegend tätig sind. Der Band beschreibt die konkreten Aufga-
bengebiete und die kulturellen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Zusammenhänge. somit 
handelt es sich auch um eine einführung in die Literaturwissenschaft aus praktischer Perspektive.

Aus dem Inhalt
Literaturvermittlung in Theorie und Praxis
grundlagen der rezeptionsforschung
Kanon und literarische Wertung
Literatur in systemen, Feldern und Diskursen: Luhmann, Bourdieu, Foucault
Literatur und Medien
Buchhandel und Verlagswesen
chancen und risiken der Literaturkritik
Literaturvermittlung in Bildungsinstitutionen
Tendenzen der gegenwartsliteratur und ihrer Vermittlung
Literaturvermittlung in der Praxis

Der Band richtet sich studierende und Lehrende der Literaturwissenschaften, der Kommuni-
kations- und Medienwissenschaften und der sozialwissenschaften sowie an Auszubildende und 
Praktiker im Literaturbetrieb. Der Autor stefan Neuhaus ist Professor für Angewandte Litera-
turwissenschaft an der universität innsbruck und Leiter des innsbrucker Zeitungsarchivs (iZA).
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Wie kommt Literatur zu den Leuten? 
Was machen Literaturwissenschaftler/innen in der Praxis? 
Wozu überhaupt Literatur?


